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Entwicklung der Schülerzahlen seit dem 
Schuljahr 2010/2011
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Realschulen

















IN NEUMARKT 

Fach-und 
Berufsoberschule







IN NEUMARKT UND PARSBERG

Sonderpädagogische 
Förderzentren



SFZ Neumarkt
Schülerprognose



SFZ Parsberg
Schülerprognose



IN NEUMARKT 
MIT AUßENSTELLE MÜHLBACH 

Berufliches Schulzentrum



Berufliches Schulzentrum
Schülerzahlen



Raumsituation
• Gymnasien

Die jahrelange Raumnot wurde durch die Einführung des G8 ab dem 
Schuljahr 2010/2011 spürbar gelindert. Auf Basis des G8 dürfte das 
vorhandene Raumangebot ausreichend sein. 

• Realschulen
Die Raumsituation bleibt vorerst noch etwas angespannt. Diese dürfte 
sich aber bis Mitte des Prognosezeitraums spürbar entspannen. Das 
vorhandene Raumangebot dürfte dann ausreichend sein.

• Sonderpädagogische Förderzentren
Den weitestgehend inklusionsbedingten Schülerrückgang wird bei den 
laufenden bzw. anstehenden Baumaßnahmen Rechnung getragen. Das 
dann zur Verfügung stehende Raumangebot dürfte dem -bedarf 
entsprechen.

• FOS/BOS und Berufliches Schulzentrum
Prognosen sind hier kaum möglich. Das Raumangebot ist knapp, dürfte 
aber auch zukünftig ausreichend sein. Bei der mittelfristig anstehenden 
Sanierungsmaßnahme am Beruflichen Schulzentrum kann bei sich 
abzeichneten längerfristigen Bedarf noch reagiert werden. 



Fazit

• Die schwierigsten Jahre sind vorbei.

• Unkalkulierbare Einflussfaktoren machen eine 

aussagekräftige Planung zunehmend 

schwieriger.

• Der Schwerpunkt wird zukünftig nach wie vor 

bei den Sanierungsmaßnahmen liegen.


